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Der Prophet Alma trug seinem Volk auf, es solle im 
Herzen „in Einigkeit und gegenseitiger Liebe ver-

bunden [sein]“ (Mosia 18:21). Manchmal ist es schwer, 
in der Familie Einigkeit zu verspüren, aber der Heilige 
Geist kann uns dabei helfen.

Einmal sprang unser kleiner Sohn 
auf seinem Bett herum. Er hüpfte 

so heftig, dass ich dachte, es würde kaputtgehen! Ich 
war ärgerlich. Ich ging zu ihm und packte ihn an den 
Schultern. Dann hob ich ihn hoch, bis wir auf Augen-
höhe waren.

Da ließ mir der Heilige Geist mit leiser Stimme die-
se Worte in den Sinn kommen: „Du hältst einen feinen 

Menschen in den Händen.“ Diese Worte gingen mir 
sehr zu Herzen. Ich setzte meinen Sohn sachte wie-
der auf dem Bett ab und entschuldigte mich.

Inzwischen ist aus ihm ein feiner Mann gewor-
den. Ich bin auf ewig dankbar, dass der 
Heilige Geist mir geholfen hat, mei-
nen Sohn so zu sehen, wie der Vater im 
Himmel ihn sieht: als Kind Gottes.

Wenn wir einander anschauen 
und sogar wenn wir aneinander den-

ken, können wir uns darum bemühen, 
auf den Heiligen Geist zu hören. Auf die-

se Weise verspüren wir mehr Liebe in der 
Familie. ●

Nach der Ansprache „Meinen Frieden hinterlasse ich euch“, Liahona, 
Mai 2017, Seite 15–18

Liebe in der 
Familie
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